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Was in der Welt vorgeht
Original Bericht des General Anzeiger

53 Halle 25 Oktober
Scheint es nicht als ob die große Zeit welche das neue

deutſche Reich gebar allmählich verglühe gleich dem Sonnenball
der im Weſten fern am Horizonte untertaucht Kaiſer Wil
helm der Begründer des deutſchen Reiches iſt heimgegangen
ſein edler Sohn Friedrich der Schmerzensreiche iſt ihm bald dar
auf gefolgt ſeine erlauchte Gemahlin die Kaiſerin Auguſta hat
die irdiſchen Gefilde mit den himmliſchen vertauſcht Graf Moltke
und Fürſt Bismarck haben den aktiven Dienſt des Kaiſers und
des Vaterlandes verlaſſen und ſich auf ihre ſtillen Landſitze zurück
gezogen um die letzten Jahre ihres thatenreichen Lebens in ver
dienter Ruhe zu beſchließen Moltke feiert morgen ſeinen neun
zigſten Geburtstag Der Kaiſer ſelbſt hat ſich an die Spitze der
Feier geſtellt und ehrt den greiſen Schlachtendenker in einer Weiſe
die bisher wohl einzig daſteht Einmüthig in den Gefühlen dank
barer Anerkennung fühlen ſich mit dem Kaiſer die deutſchen Fürſten
und das geſammte deutſche Volk Man hat die Völker oft undank
bar gegenüber ihren großen Männern genannt und zuweilen will
es auch ſcheinen als ob dieſer Vorwurf der Berechtigung nicht
entbehre Auch gegen das deutſche Volk iſt derſelbe erhoben wor
den Aber ſehen wir näher zu ſcheiden wir das Volksempfinden
von Parteidemonſtrationen und wir werden uns ſagen müſſen
nein das deutſche Volk iſt nicht undankbar Gerade die
Verehrung die es heute in den mannichfachſten Formen für ſeinen
greiſen Helden Moltke an den Tag legt beweiſt es Die gewal
tigen Verdienſte Moltkes um das deutſche Vaterland liegen weniger
an der Oberfläche wie die der anderen großen Herren der Epoche
der Neubegründung des deutſchen Reiches Jhre volle Würdigung
hält ſchwerer denn ſie erfordert ein Studium Moltke s Perfön
lichkeit ſelbſt iſt weniger in den Vordergrund getreten wie dies
theils in ſeiner Natur wie in der Natur der Aufgaben lag die
ſein Genius zum Heil und Segen unſeres Vaterlandes in ſo
wunderbarer Weiſe löſte Freilich wurde dadurch daß er nicht
auf den öffentlichen Markt zu treten hatte die Parteiſucht ver
hindert ihn ſich zum Spielball zu erwählen Moltke hat keine
Feinde Das iſt nicht nur die Folge des ebenerwähnten Umſtan
des ſondern es iſt vielleicht noch in höherem Maaß ſein eigenes
Verdienſt Wo immer Moltke berufen war öffentlich aufzutreten

es ſei nur an ſeine Reden im Reichstage und Herrenhauſe
erinnert hielt er ſich ſtreng ſachlich und mit wie großer Be
ſtimmtheit und Entſchiedenheit er ſeine Ueberzeugung auch vertrat
nie ließ er perſönliche Schärfe einfließen

Geſchlechter folgen auf Geſchlechter Das heutige ſo dürfen
wir zuverſichtlich hoffen wird nicht unwerth deſſen ſein von dem
uns in Moltke noch eine ſtolze Säule geblieben iſt Jſt es doch
herangewachſen unter der Leitung jener großen Männer deren
Beiſpiel uns auch künftig immer vor Augen ſein möge Jhnen
nachzueifern in freier Bethätigung unſerer Kräfte das ſei es was
wir uns geloben wollen am morgigen Feſttage damit unſere Dank
barkeit nicht nur in Worten ſondern auch in Thaten hervortrete

Die Politik welche auch der ſtattgehabte ſozialdemokratiſche
Parteitag in Halle nicht aus ihrem Schlummer zu erwecken ver

mochte beginnt unn endlich den Ferienſchlaf ſich aus den Augen
zu reiben Der Beginn der parlamentariſchen Arbeiten iſt nahe
gerückt die beiden Häuſer des preußiſchen Landtages ſind bereits
auf den 12 November einberufen und eine Woche ſpäter ſoll auch
der Reichstag ſeine Arbeiten wieder aufnehmen Zu ſchaffen haben
beide Parlamente genug denn die großen Reformgeſetze in
Preußen und die Arbeiterſchutzgeſetzgebung im Reiche
werden viele Verhandlungen nöthig machen Dazu kommen dann
noch eine ganze Reihe anderweitiger Geſetzentwürfe Die neue
ſozialdemokratiſche Parteileitung hat nach dem Schluſſe des Halle
ſchen Kongreſſes die Geſchäfte übernommen Der Zwieſpalt inner
galb der Partei der in Halle durch die Beſeitigung der Berliner
Radikalen für immer entfernt werden ſollte dauert noch fort Jn
den Berliner Verſammlungen beginnt der Kampf gegen Bebel und
Liebknecht mit verſtärkten Kräften

Jn Sachen der Kolonialpolitik kommt die Reichsregierung
nochmals auf das bekannte von engliſchen Neidhämmeln aus
geſtreute Geſchwätz zurück die deutſchen Beamten in Oſtafrika
hätten in unſerem Schutzgebiet den gewerbsmäßigen Sklavenhandel
erlaubt Daß kein Wort wahr davon war iſt früher ſchon geſagt
worden aber nun iſt noch feſtgeſtellt daß es wirklich Engländer
geweſen ſind die von Zanzibar aus dieſes Gerede verbreitet haben
und zwar in der offenbaren Abſicht den deutſchen Beamten
Schwierigkeiten zu bereiten Die Grundlage der Gerüchte war das
Geſuch eines Arabers um Freigabe des Sklavenhandels welches
indeſſen von deutſcher Seite ſofort abſchläglich beſchieden iſt Hier
aus haben dann die Engländer die bekannte Schauergeſchichte ge
macht Das Schönſte bei der Sache aber iſt daß der königlich
britiſche Generalkonſul in Zanzibar offiziell abgelehnt hat dem
deutſchen Vertreter die Namen jener Verläumder zu nennen damit
dieſelben zur Verantwortung gezogen werden können Es ſcheint
faſt als ob der Herr Generalkonſul Evan Smith heißt der
Biedermann ſelbſt derjenige geweſen iſt welcher ſich als Klatſch
ſchweſter bewährt hat Erfreulich iſt es daß dieſe Verleumdungen
nicht den mindeſten Eindruck auf Araber und Eingeborene gemacht
haben Selbſt ehrliche Engländer erkennen offen an daß die
deutſche Koloniſation gute Fortſchritte macht und das deutſche
Gebiet in Oſtafrika dem engliſchen in der Entwickelung weit vor
aus iſt Der Bau von zwei Eiſenbahnen zu welchem die Mittel
auf dem Privatwege aufgebracht werden ſollen iſt in Ausſicht ge
nommen für das deutſche Gebiet wohin zum Beginn der nächſten
Woche auch der Reichskommiſſar von Wißmann zurückreiſt Der
Sultan von Witu hat alle Genugthuung für die Ermordung der
deutſchen Expedition Küntzel abgelehnt Die kriegeriſche Expedition
gegen ihn wird alſo jetzt beginnen

Die Winterſeſſion der franzöſiſchen Kammern hat
mit dieſer Woche ihren Anfang genommen Jn der erſten Sitzung
machte der boulangiſtiſche Abgeordnete Déroulède ziemlichen Lärm
und wurde darum von der Theilnahme an den weiteren Berathungen
ausgeſchloſſen Seitdem verlaufen die Sitzungen ruhig von irgend
welchen Miniſterkriſen iſt nichts mehr zu merken und die Seſſion
wird wohl eine ſtille werden Die Hauptvorlage iſt der neue
Zolltarif durch welchen die franzöſiſchen Zollſätze weſentlich
erhöht werden Unter den übrigen Geſetzentwürfen befindet ſich
auch ein ſolcher betreffend die Verſchärfung der Strafen für
Spionage Bisher iſt es bekanntlich nicht gelungen einen echten
deutſchen Spion abzufangen Boulanger iſt von ſeinem
früheren ergebenen Anhänger dem Abgeordneten Mermeirx
moraliſch todt gemacht Mermeirx beſchuldigte den tapferen General

mit dürren Worten des Betruges und ſagte ſich los von ihm
Die Striks in Nordfrankreich dauern noch fort

Auch der ſchottiſche Eiſenarbeiter Ausſtand iſt noch
nicht erloſchen obgleich unter den Arbeitern ein ſchwerer Noth
ſtand herrſcht Zur Einleitung der bevorſtehenden Parlaments
kampagne reiſt Gladſtone im Lande umher und hält Reden
Man merkt es ſeinen Worten aber an daß der große alte Mann
wie ſeine Anhänger ihn nennen nun wirklich alt wird

Die Verhandlungen zwiſchen England und Frankreich
wegen Verzicht des franzöſiſchen Fiſchereirechts in Neufund
land haben begounen Es heißt England wolle Frankreich mit
einer Geldentſchädigung abfinden während Frankreich Gebiets
abtretungen fordere

Die in Spanien eingeſetzte Kommiſſion für die Reviſion des
Zolltarifs empfiehlt der Regierung die Kündigung ſämmtlicher
Handelsverträge im Februar nächſten Jahres und Einführung eines
neuen Tarifs auf der Grundlage der Hauptbeſtimmung des 1877er

Von neuen Attentaten auf den Kaiſer von Rußland wurde
in den letzten Tagen über London und Wien vielberichtet dieſe Gerüchte
ſind indes unbegründet geweſen Dann hat der ruſſiſche Finanz
miniſter noch Jedem der es hat hören wollen verkündet er
habe im letzten Verwaltungsjahre einen gewaltigen Ueberſchuß
der Staatseinnahmen über die Staatsausgaben erzielt

Das Papier iſt geduldig
Jn der Türkei macht der Streit zwiſchen der Konſtantinopeler

Regierung und dem griechiſchen Patriarchen der von Rußland
heimlich geſchürt wird viel von ſich reden Die Dinge ſind ſoweit
gediehen daß in den griechiſchen Kirchen der Gottesdienſt Sonn
tags unterbleibt

Einen Strike der Pferdebahnbeamten hat Wien
erlebt zwei Tage ruhte der ganze Betrieb dann trat in Folge
Vermittelung der Behörde eine Einigung ein Auf dem Prager
Landtage herrſcht bittere Fehde zwiſchen Czechen und Deutſchen
welcher möglicherweiſe der ſchon ſo lange geplante Ausgleich zum
Opfer fallen wird

Politiſche AUeberſidt
Deutſches Reich

Berlin 24 Oktober Hofnachrichten Jm Blanken
hurger Forſtrevier wo der Kaiſer am Donnerstag Abend auf
Einladung des Regenten von Braunſchweig hin eingetroffen
iſt fanden heute mehrere Hofjagden ſtatt Nach Schluß der
ſelben kehrten die hohen Jagdgäſte nach dem Blankenburger Schloß
zurück Auch der König von Sachſen und der Großherzog
von Weimar nahmen an den Jagden Theil Morgen Sonn
abend kehrt der Kaiſer nach Potsdam zurück Prinzeſſin Viktoria
von Preußen und Prinz Adolf von Schaumburg Lippe
werden nach ihrer am 10 November ſtattfindenden Vermählung
ihre Hochzeitsreiſe nach Egypten und Oſtindien unternehmen

Zu dem Programm des Berliner Hofes anläßlich des Beſuches
des Königs von Belgien gehört auch ein Frühſtück bei
der Kaiſerin Friedrich Der Kaiſer hat den Legations
ſekretären bei den Geſandtſchaften im Haag in Bern und Stock
holm v Bülow Graf Henkel v Donnersmarck und Frhr
von Gaertner Griebenow den Charakter als Legationsrath
verliehen Ferner hat der Monarch den regierenden Grafen von
Stolberg Wernigerode in den erblichen Fürſtenſtand er

De Der Anfang des von uns angekündigten hochſen

ſationellen Romans Der Millionenbauer von Max Kretzer
befindet ſich in der Beilage der heutigen Nummer

öWmw mm22

Die Rache der Zigeunerin
Original Roman von Leopoldine Baronin Prochazka

107 Fortſetzung Nachdruck verboten
Jn Erwiderung drückte Graf Glenders die Hoffnung

aus daß er bald perſönlich die Bekanntſchaft erneuern würde
indem er noch Einiges mit ihr zu beſprechen hätte was ſich
nicht brieflich thun laſſe Jn Erwartung dieſes Beſuches
hatten ſie ihren Aufenthalt in Wien verlängert Das Palais
in der Riemerſtraße war verkauft und Edmund war be
Häftigt mit dem Sortiren der vielen Schriften und Briefe
ie er fand

Es war eine ſchmerzliche Aufgabe Das ganze Leben
ſeiner Eltern lag vor ihm entfaltet der unbegrenzte Edel
muth ſeiner Mutter und der Egoismus ſeines Vaters traten
ihm aus der zurückgebliebenen Korreſpondenz entgegen Es
beſchlich ihn die Wehmuth als er gewahr wurde wie viel
ſeine Mutter gelitten haben mußte an der Seite eines
Mannes deſſen Charakter einen ſo grellen Kontraſt zu dem
ihrigen bot Es ſchmerzte ihn ſich ſelbſt ſagen zu müſſen
daß die Vergangenheit ſeines Vaters einen erſchreckenden
Grad von Gewiſſenloſigkeit aufweiſe

Wie ſtarre Geſpenſter blickten ihm die geraden eckigen
Schriftzüge ſeines Vaters entgegen Er hätte ſie am liebſten
ungeleſen verbrannt aber unter den beſonderen Umſtänden
ſeines Todes durfte er dies nicht thun Der Brief den
ſein Vater wenige Stunden vor ſeinem Tode geſchrieben
ließ ihn über Vieles im Dunkeln es fehlten ihm die An
haltspunkte zu manchem hingeworfenen Wort und in der
That fand er unter den vielen Schriften ein Sparkaſſenbuch
mit einer Einlage von 20000 Gulden auf der Rückſeite

ſtand in feiner Schrift Eigenthum der Gräfin Glen
ders Edmund erbleichte Das Geld war nicht behoben
aber warum hatte er es nicht dem Doktor Wiedemann über
geben wie es nach dem Tode der Gräfin Glenders ſeine
Pflicht geweſen wäre

Edmund beſchloß dies perſönlich zu thun er wußte
nichts von der Vereinbarung zwiſchen der Gräfin Glenders
und ſeinem Vater So viel er entnehmen konnte war auch
Adeline nicht in der Lage ihm genaue Auskunft darüber zu
geben aber der richtige Weg ſchien ihm klar vorgezeichnet
Er war nun ſo ziemlich fertig er verbrannte die Schriften
und Korreſpondenz und dann zog er die Lade heraus Da
ganz rückwärts ſteckte ein Zeitungsblatt Wie kam das
dahin was konnte es enthalten daß der Vater es den
Augen der Dienerſchaft entzogen hatte

Er nahm es hervor es war nur ein abgeriſſener Theil
der Tages Neuigkeiten des Fremdenblatt Schon wollte
er es wegwerfen in der Meinung es ſei durch irgend einen
Zufall dahin gerathen da fiel ſein Auge auf folgenden
Artikel
Der Roman eines ſchönen Zigeuner Mädchens

Jm Laufe des vorigen Jahres hatte ein junger Ariſtokrat
ſich von Kaſchau eine ſelten ſchöne Tochter dieſes Nomaden
ſtammes mitgebracht Er verbarg ſie ſorgfältig vor den
Augen ſeiner Freunde Sie erſchien nirgends unverſchleiert
Gleich einem Paſcha wachte er über das Kleinod Nur
einem Glücklichen war es einmal gegönnt ſie als Amazone
in den einſamen Auen des Praters an ſeiner Seite zu er
blicken Jndeß das Glück war von kurzer Dauer der
ſtrenge unbeugſame Vater gerieth dahinter Das ſchöne
Mädchen wurde gewaltſam entfernt und verſchwand ſpurlos
Unſer junger Ariſtokrat machte es gleich Anderen er reichte
ſeine Hand einer ebenbürtigen Dame und der Roman
war zu Ende Nun ſtellte es ſich heraus daß dieſes ſchöne
Zigeunermädchen gar keine Zigeunerin war ſondern die

Tochter eines vornehmen Hauſes die ſeinerzeit geraubt wurde
und auf deren Auffindung die nette Summe von 12000 fl
ausgeſchrieben iſt Vielleicht wäre der Herr Papa minder
ſtreng geweſen wenn er dies geahnt

Entſetzlich ſtammelte Edmund mit bleichen Lippen
und dann rief er ſich das bezaubernde Bild der einzig Ge
liebten in das Gedächtniß zurück und er gedachte ſeines
erſten Eindruckes als er ſie erblickte Die Worte die er
damals geſprochen drängten ſich ihm in die Erinnerung

Das iſt nicht echtes Zigennerblut
Meine arme Etelka warum mußteſt Du mir be

gegnen
Er warf das zerknitterte Blatt in die Flammen und

dann blieb er bleich und verſtört in Gedanken verſunken bis
die eingetretene Dämmerung ihn mahnte daß Adeline ſeiner
harre

16 Kapitel
Das Projekt des Guſtav Beer

Nachdem Doktor Wiedemann durch Bela Fekete Keuntnif
erhielt von dem tragiſchen Ende Etelkas berichtete er ſofor
die traurige Thatſache an Graf Glenders ſprach aber gleich
zeitig ſeine Ueberzeugung aus daß er allen Grund habe zu
vermuthen daß die unglückliche junge Gräfin noch zu finder
ſein dürfte und erbat ſich die Vollmacht alle jene Schritte
einzuleiten die ihm nothwendig ſchienen

Jn Folge dieſer Mittheilung kam Graf Glenders ſofort
nach Wien er theilte zwar die Anſicht ſeines Advokaten
nicht er befürchtete daß nur zu viel Wahrheit in der gräß
lichen Vermuthung liege und beklagte verzweiflungsvoll das
unſelige Geſchick welches ſie zu ſpät auf die Spur leitete

Er gab Wiedemann jedoch unbegrenzte Vollmacht in
jeder Beziehung

Sie waren eben vertieft in Pläne und Vorausſetzungen
als der Kanzleidiener die Karte Edruunds überbrachte
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hoben und die Ernennung dem Grafen in Blankenburg perſönlich
mitgetheilt Die jetzt vom Grafen Stolberg angenommene Standes
erhöhung iſt demſelben in früheren Jahren ſchon des Oefteren
augetragen von ihm jedoch ſtets abgelehnt worden Es verlantet
daß auch den Kindern des Fürſten Stolberg die Titel Prinz und
Prinzeſſin zuerkannt ſeien

Der König von Württemberg hat den General
v Alvensleben bei deſſen Rücktritt vom Kommando des Würt
tembergiſchen Armeekorps mittelſt huldvollen Handſchreibens das
Großkreuz des Württembergiſchen Militärverdienſtordens verliehen
Der Nachfolger des Generals v Alvensleben General Woelckern
iſt zu Moltke s er kgeee in Berlin eingetroffen

Zu Moltkes Geburtstagsfeier nähern ſich die
großartigen feſtlichen Vorbereitungen ihrem Abſchluß Wie uns
am geſtrigen Tage ein Privattelegramm aus Berlin meldet iſt der
Held des Tages dortſelbſt eingetroffen Bei der Fahrt nach dem
Generalſtabsgebäude wurde der Feldmarſchall mehrfach lebhaft be
grüßt Die durch einige Zeitungen verbreitete auch von uns er
wähnte Nachricht daß zur Feier des Tages auch ein beſonderer
Gottesdienſt ſtattfinden werde hat ſich nach der Kreuzzeitung als
nicht zutreffend erwieſen Das Galadiner in Potsdam
wird einen ausſchließlich militäriſchen Charakter tragen
Außer dem Kaiſerpaare dem Könige von Sachſen und den Furſt
lichkeiten werden nur die kommandirenden Generale und die in
ihrem Range ſtehenden Offiziere theilnehmen Der Feſt
kommers welchen der Verein deutſcher Studenten zur
Vorfeier des 90 Geburtstags des Grafen Moltke am Donners
tag in der Philharmonie zu Berlin veranſtaltet hatte ver j
lief glänzend Außer vielen ſtudentiſchen Korporationen waren
u A dazu erſchienen Generaloberſt v Pape der mit brauſendem
Tuſch empfangen wurde 2 kommandirende Generale 5 Generale
worunter auch der frühere Kriegsminiſter v Verdy der Kom

mandant von Berlin Admiral v d Goltz und Major Liebert
Von den leider nur wenigen erſchienenen Profeſſoren wurde Herr
v Treitſchke mit jubelndem Beifall empfangen Um 9 Uhr
begann der Kommers mit dem Liede Morgenroth iſt an
gebrochen einer neuen großen Zeit alsdann feierte der
erſte Präſident eand med Böhme in zündender Rede unſern
Kaiſer Begeiſtert erhob ſich die Verſammlung um dem geliebten
Monarchen die deutſche Treue in einem brauſenden Hoch zu bekunden

Sodann wurde das Moltkelied Stimmt an des Weiheliedes
ernſte Töne Graf Moltke Heil vorgetragen welches
allſeitig großen Jubel hervorrief Nunmehr erhob ſich der Feſt
redner des Abends Garniſonhilfsprediger Rogge Anknüpfend
an die verhallten feierlichen Klänge der Lieder rühmte er die
Kriegsthaten des Heerführers der nie eine Schlacht verloren
gedachte der Verdienſte Moltkes um die Wiſſenſchaft und pries
ihn als den erſten Vertreter der unerſchütterlichen Liebe zu Kaiſer
und Reich Mit dem Wahlſpruch Moltkes Allezeit tren
bereit für des Reiches Herrlichkeit ſchloß der Redner
während ein brauſender Salamander zu Ehren Moltkes ertönte
Ein ſinnreiches Glückwunſchtelegramm wurde an den Grafen Moltke
abgeſandt und ein von Moltke eingegangenes Schreiben welches
mit enthuſiaſtiſchem Beifall aufgenommen wurde verleſen Hierauf
betrat unter dem Ehrengeleit der Chargirten Profeſſor von
Treitſchke das Podium Er rühmte des gewaltigen Helden
ſchlichte Einfachheit und wies auf das heute beſtehende innige
Beieinanderſtehen der Armee und Univerſität hin
Sein jubelnd anfgenommener Salamander galt der Armee

Die Londoner Nachricht wonach der Kaiſer
von Japan im nächſten Jahre zu mehrmonatlichem Kurgebrauch
nach Wiesbaden kommen werde wird offiziös dementirt

Das preußiſche Staatsminiſterium hielt heute
wieder eine Sitzung ab Außer mit den letzten Vorbereitungen
für die nahe Landtagsſeſſion beſchäftigte ſich der Miniſter
rath auch mit den jetzt eröffneten Berathungen über den Abſchluß
eines neuen Handelsvertrages mit Oeſterreich Ungarn
Daß die Verhandlungen auf Grund gegenſeitiger Zugeſtänd
niſſe zum Ziele führen werden wird diesmal als beſtimmt ange
nommen wenn auch dieſelben ſich einige Zeit hinziehen werden
Die Wünſche Deutſchlands werden jetzt im Reichsamt des
Innern aufgeſtellt dasſelbe geſchieht für Oeſterreich Ungarn
im Wiener Handels miniſterium Ueber die Erleichterung
der Handelsbeziehungen zwiſchen dem deutſchen Reiche und Jtalien
werden der Reichskanzler von Caprivi und Miniſterpräſident
Crispi bei ihrer bevorſtehenden Begegnung in Mailand
konferieren

Die Verhandlungen zwiſchen dem Reichsamt
des Auswärtigen und der deutſchen oſt afrikaniſchen
Geſellſchaft über die Neugeſtaltung in Deutſch Oſtafrika
nähern ſich ihrem Abſchluß Die Geſellſchaft wird ihre landes
hoheitlichen Rechte und wie wir geſtern ſchon meldeten die Zoll
erhebungen an das Reich abtreten Sie erhält aus dem Ertrage
der Zölle vom Reich eine Rente aus welcher ſie gewiſſe ihr
aufzulegende Leiſtungen zu beſtreiten und außerdem die vier
Millionen Mark zu verzinſen und zu tilgen hat deren Zahlung

Doktor Wiedemann reichte ſie dem Grafen
Es iſt mir nicht unangenehm ihn kennen zu lernen

laſſen Sie mich vorläufig in das Kabinet treten dies hatte
Graf Glenders leiſe geſagt und er entfernte ſich durch eine
Thür während Edmund durch die andere eintrat

Jn den Zügen des männlich ſchönen Geſichtes ſah man
deutlich die Spuren der Krankheit und des Leides

Er war bemüht ſich zu beherrſchen aber die innere Auf
regung brach ſich Bahn

Doktor Wiedemann fand dies ſehr natürlich er ſchien
es nicht zu bemerken

Sie ſind noch von Jhrer Krankheit ſehr ergriffen Herr
h Baron ſagte er in jenem Tone der Sympathie welcher
e ſogleich den Weg zum Herzen findet

Das ſchlichte aufrichtige Weſen des Advokaten machte
einen angenehmen Eindruck auf Edmund und wirkte be

ruhigend auf ſein krankes Gemüth dennoch fand er es fehr
M ſchwer den Zweck ſeines Beſuches kundzugeben

Doktor Wiedemann ſeine ſchwierige Lage begreifend
nahm das Wort indem er ſagte

Jch wollte eben heute Jhnen ein paar Zeilen ſchreiben
um mir Jhren Beſuch zw erbitten Baron es iſt mir daher
ſehr angenehm daß Sie mir zuvorgekommen ſind Durch
das unerwartete Ableben Jhres Herrn Vaters ſind nämlich
einige Fragen in der Schwebe geblieben die denn doch einern Erläuterung unterzogen werden müſſen

daß ich dieſe Gelegenheit ergreife um Jhnen mein tiefes
Erlauben Sie mir

Bedauern auszudrücken

I Jhnen Herr Doktor ſagte er
meines Vaters fand ich dieſes Sparkaſſenbuch da es auf

den Namen der Gräfin Glenders lautet hielt ich es für
meine Pflicht es in Jhre Hände zu legen

Edmund reichte ihm ſtumm die kalte Hand
Es führen mich zwei gleichwichtige Angelegenheiten zu

Unter den Schriften

General Anuzeiger für Halle und den Baalkreis
an den Sultan von Zanzibar ſie übernimmt Die Geſellſchaft
tritt in der Hauptſache in die Stellung einer bloßen
Erwerbs Geſellſchaft und Deutſch Oſtafrika wird
alſo Reichs Kolonie die einzige Möglichkeit auch das Gebiet
in Flor zu bringen

Die Prüfungs kommiſſion für die Reform des
höheren Unterrichts iſt unter dem Vorſitz des Miniſters
Dr v Goßler eröffnet worden Theilnehmer ſind auch der
Geh Oberregierungsrath Dr Hinzpeter und Dr Güßfeld

Dem Reichstage wird eine Zuckerſtenerreform
vorlage zugehen deren Beſtimmungen erſt 1892 in Kraft treten
ſoll Es handelt ſich um die Herabminderung der Ausfuhr
prämien Es ſcheint beabſichtigt zu ſein zugleich den ſpäteren

für den vollſtändigen Fortfall der Prämien zu be
timmen

Das Landesökonomiekollegium iſt vom Miniſter
Dr von Lucins um ein Gutachten über die Einführung einheit
licher Zeitrechnung für das bürgerliche Leben erſucht worden
Außerdem wird ſich das Kollegium in ſeiner nächſten Tagung mit

landwirthſchaftlichen Genoſſenſchaftsweſen zu beſchäftigen
aben

Die Norddeutſche Allgemeine Zeitung ſchreibt
Die an verſchiedenen Stellen verbreitete Nachricht daß der

Präſident des Reichstages ſich bereits entſchloſſen habe
von der ihm ertheilten Vollmacht die nächſte Plenarſitzung
erſt nach dem 18 November anzuberaumen mit Rückſicht
auf die preußiſche Landtagsſeſſion Gebrauch zu machen wird
uns als unzutreffend bezeichnet Die Anberaumung der
nächſten Plenarſitzung des Reichstages wird weſentlich von dem
Eingange des zu erwartenden Berathungsmaterials ab
hängig ſein

Die Kommiſſion für den Abſchluß eines neuen
Handelsvertrages mit Oeſterreich Ungarn wird ihre
Arbeiten bereits in dieſen Tagen beenden Am Montag
Abend findet für alle Kommiſſionsmitglieder ein Diner beim
Staatsſekretär v Bötticher ſtatt

Die Klagen über den Kontraktbruch der länd
lichen Arbeiter werden von der Reichsregierung mit froher
Aufmerkſamkeit verfolgt Wie die Berliner Politiſchen Nach
richten verſichern ſind ernſtliche Erörterungen darüber im
Gange welche geſetzgeberiſche Maßnahmen auf dieſem Ge
biete insbeſondere auch nach der Richtung der Verhütung der
Aufnahme und Beſchäftigung kontraktbrüchiger landwirthſchaftlicher
Arbeiter ſich einpfehlen möchten

Reichskommiſſar v Wißmann kehrt morgen ans
Varzin wohin er ſich zum Beſuche des Fürſten Bismarck begeben
hat nach Berlin zurück und wird dann nach Erledigung der
letzten Vorbereitungen die Reiſe nach Oſtafrika antreten
um ſeinen Poſten bis zum 1 April nächſten Jahres wieder zu
verſehen Der Reichskommiſſar trifft in Oſtafrika bereits ſeinen
Nachfolger Herrn v Soden an der bekanntlich eingehenden
Bericht über die allgemeinen Verhältniſſe erſtatten ſoll

Der Vorſtand der evangeliſch oſt afrikaniſchen
Miſſionsgeſellſchaft hat beſchloſſen daß alle auszuſendenden
Miſſionsarbeiter eine Zeit lang in den Anſtalten des Paſtor
von Bodelſchwing verweilen und in den dortigen Verband
ſewſug ſollen Paſtor von Bodelſchwing gründet ein Miſſions

eminagr
Die deutſche Kolonialgeſellſchaft veröffentlicht

folgenden Aufruf
Major von Wißmann hat unterſtützt von unſerer Marine

mit klarem Blick und feſter Hand den Aufſtand in Deutſch
Oſtafrika niedergeſchlagen und das Küſtengebiet friedlicher Kul
turarbeit zurückgegeben Jetzt heißt es bis zu den großen
inner afrikaniſchen Seeen deutſche Macht zu entfalten wo
Emin im Vereine mit Wißmann dem deutſchen Erwerbsleben
neue Hilfsquellen erſchließen will Als wichtigſten Schritt hier
zu verlangt Wißmann deutſche Dampfer auf dieſen Seeen
Die Dampfer ſollen das Anſehen der deutſchen Flagge
welche Wißmaun Emin und Peters bis in das Jnnerſte
des dunklen Erdtheils getragen haben ſtärken und den kräftig
ſich entwickelnden Niederlaſſungen der chriſtlichen
Miſſionen an den Seeen Schutz und Rückhalt geben um
den ihnen drohenden Anſturm des Jslam zu brechen Es
gilt in Erfüllung unſerer nationalen und chriſtlichen Pflicht
dem fluchwürdigen Menſchenraub der Araber in Jnner
Afrika ins Herz zu treffen und für immer zu vernichten Es
gilt die Entwicklung des Handels auf den Seeen zu
fördern in deren Gebiet das Uebergewicht dem deutſchen Kanf
mann gegen Eingeborene und Europäer zu ſchaffen nud der
vaterländiſchen Juduſtrie neue Abſatzwege zu eröffnen
Danken wir dem Reichskommiſſar durch die That indem wir
ſeinen ſelbſthloſen Wunſch erfüllen und es ihm ermöglichen
in dieſer großen Aufgabe dem Vaterlande neue Erfolge zu er
ringen Zeigen wir durch opferwillige Spenden für die zu be
ſchaffenden Dampfer daß es dem dentſchen Volke Ernſt iſt

das Buch ſodann nahm er aus einem Fach ein Folio und
blätterte darin nach

Ganz richtig ſagte er es findet ſich die Nummer in
den Augaben der verſtorbenen Gräfin die ſeiner Zeit bei
mir deponirt wurden

Er reichte Edmund das Protokoll
Es ſtand wie folgt Zu Händen des Baron Raid
Edmund athmete tief auf wie ein Donnerſchlag wirkte

die Bemerkung des Advokaten daß dieſe Summe ſich unter
den Eingaben in ſeinen Händen befinde denn es ſtieg in
ihm der entſetzliche Verdacht auf daß ſein verſtorbener Vater
auch dieſe Summe aus dem Schreibtiſche der Gräfin ge
nommen hatte

Er gab das Buch zurück und die Röthe der Scham die
ſich über ſein Geſicht verbreitet wich wieder zurück ihn ſo
bleich laſſend wie früher

Dies Alles entging dem forſchenden Auge des Advokaten
nicht und es regte ſich in ihm das tiefſte Mitleid für den
rechtſchaffenen Sohn deſſen Glück durch des Vaters Schuld
vernichtet wurde

Jch nehme einſtweilen Beſitz von dieſem Buch bis ich
mit Graf Glenders darüber geſprochen ſagte Dr Wiede
mann und dann entſtand eine Pauſe endlich ergriff Edmund
das Wort

Jch komme nun zu dem zweiten Punkt Es iſt fürchte
ich heute kein Geheimniß mehr daß durch den unerwarteten
Tod meines Vaters ſehr ernſte Verpflichtungen mir zufallen
welchen ich nach Kräften gerecht werden will Jn erſter
Linie iſt es die Zukunft meiner Frau die mich mit banger
Sorge erfüllt Unglücklicher Weiſe liegt es nicht in meiner
Macht ſie vollkommen zu entſchädigen für den ſchweren
ln den ſie durch die Schuld meines unglücklichen Vaters
erlitt

Doktor Wiedemann ſetzte ſeine Brille auf und beſichtigte
Edmund hielt inne die ſtockende Stimme verſagte ihm

Mächtig ergriffen von der entſetzlichen Aufgabe fehlten ihm
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26 Oktober

mit ſeiner Kulturarbeit in Afrika
der Väter Arbeit der Söhne Segen ſein

Die Züchtigung der Suaheli Neger und des
Sultans von Witn wegen Ermordung der deutſchen Expe
dition Küntzel wird wie ſich vorausſehen ließ für die Eng
länder keine ganz einfache Arbeit werden Der Sultan
Ia Bakari von Witu weigert fich hartnäckig den britiſchen

ehörden Gehorſam zu leiſten da er von den Engländern
überhaupt nichts wiſſen will und Genugthuung wegen der Mord
thaten zu geben Er bereitet ſich auf entſchiedenen Widerſtand
vor und erhält von den beyachbarten Stämmen zahlreiche Ver
ſtärkungen ſodaß alſo die Engländer jetzt in ihrem Schutzgebiet
genau dieſelben Schwierigkeiten erleben die Deutſchland im ſeinigen
im vorigen Jahre durchzumachen hatte Daß die Engländer ſchließ
lich den Widerſtand des Sultans brechen werden iſt natürlich
ganz außer Frage aber der Angriff wird mit Opfern verbunden
ſein Die Stadt Witn iſt durch einen Urwald gedeckt der nur
an wenigen Stellen paſſierbar iſt und leicht durch Verhaue ſePerrt
werden kann Die Suaheli Neger ſind ſämmtlich mit Hinter
ladern bewaffnet

OeſterreichUngarn
Wien 24 Oktober Die römiſchen Meldungen über eine

bevorſtehende Reiſe Kaiſer Franz Joſefs nach Venedig und
eine dort ſtattfindende Begegnung mit König Humbert ſind unr
als ein italieniſches Parteimanöver aufzufaſſen welches die Gegen
beſuchsfrage wieder zur Sprache briugen ſoll

Budapeſt 24 Oktober Zwiſchen der ungariſchen
Regierung und dem katholiſchen Klern s im Lande iſt über
einzelne Kirchenfragen ein ſehr ſcharfer Streit ausgebrochen
Miniſterpräſident Graf Szaparh iſt zur perſönlichen Verhand
lung mit dem päpſtlichen Nuntius nach Wien gereiſt

Schweiz
Bern 24 Oktober Der Bundesrath beſchloß die Ab

löſung zweier in Teſſin beſindlicher Bataillone für die Mitte der
nächſten Woche durch ein ſtadt berniſches Bataillon Zwei weitere
Bataillone mit dem Regimentsſtab bleiben auf Piket Gemäß dem
Wunſche des Bundesraths wird der Teſſiner Große Rath
auf den 30 Oktober einberufen um die vom Bunde verlangten
Reformen zu berathen

Jtalien
Rom 24 Oktober Durch königliches Dekret wird

die Deputirtenkammer aufgelöſt es werden Neuwahlen für
den 23 November ausgeſchrieben Crispi verlangt bei den
Wahlen eine volle Vertrauenskundgebung des Landes für ſeine
Politik Hieſige Blätter melden Herr von Caprivi werde
d König Humbert ein Schreiben Kaiſer Wilhelms über
ringen

Frankreich
Paris 24 Oktober Die Regierung wurde amtlich

verſtändigt daß die ruſſiſche Uebungsflotte vom 15 bis
20 Dezember in Toulon bleiben werde Das franzöſiſche Mittel
meergeſchwader unter Admiral Duperré wurde für dieſelbe Zeit
nach Toulon befohlen und man bereitet großartige Ver
brüderungsfeſtlichkeiten vor Die Moltkefeier regt
die Pariſer Zeitungen auf Der Abgeordnete Laurent ent
wickelt im Jour den Gedanken man müſſe am Tage
der Moltkefeier in Paris den Marſchall Mac Mahon
feiern Er begnügt ſich indeſſen mit einer beſcheidenen
Kundgebung Er will ſeine Viſitenkarte bei Mac Mahon ab
geben und hofft daß Viele ſein Beiſpiel nachahmen werden
Der Deputirte Laur vertheilte eigenhändig in den Couloirs der
Kammer die erſte Nummer einer neuen von ihm herausgegebenen
Zeitung Das Blatt führt den Titel Krieg den Miß
bräuchen

Großbritannien
London 24 Oktober Die engliſchen Kriegsſchiffe Tur

quoiſe Conqueſt King Fiſcher ſind von Zanzibar nach
der Jnſel Lamu abgegangen Der Angriff auf Witn wird in
den nächſten Tagen ſchon erfolgen Die Vertreter mehrerer
Großmächte insbeſondere Deutſchlands und Oeſterreichs
riethen Lord Salisbury an dem neuen portugieſiſchen
Miniſterinm in der Zambeſifrage einige Zugeſtändniſſe
zu machen Da die engliſche Behörde zu der Anſicht gelangt
iſt daß Caſtioni der Ermordung des Teſſiner Staatsraths
Roſſi ſchuldig ſei ſo wird ſeine Aus lieferung an die Schweiz
angeordnet falls er nicht appellirt Nach dem W B iſt
Caſtioni vor die Aſſiſen verwieſen Red Die Delegirten der
Londoner Gewerkvereine beſchloſſen den anſtraliſchen
Strikern die verlangten 20000 Pfnnd vermittelſt eines Aufrufs
zu beſchaffen Gegenüber der Behauptung der Newyorker
Jmportenre daß der Mac Kinley Tarif in Folge eines
Formfehlers ungiltig ſei erklärt die amerikaniſche Regierung

r Geſetz mit Ausnahme des ausgelaſſenen Abſchnittes 30 ſeit
giltig

arareorroooorrreoeeeoeoeeeedie Worte er hatte nur mühſam das ihn ſo ſchwer drückende
Geſtändniß hervorgebracht

Nehmen Sie ein Glas Wein ſagte Doktor Wiedemann
theilnahmsvoll Sie ſind ſehr angegriffen

Edmund machte eine abwehrende Geberde mit der Hand
noch war er keines Wortes fähig Danke es iſt nichts
ſtammelte er die Macht der bitteren Erinnerungen üben
wältigt mich von Zeit zu Zeit

Nach einer kleinen Weile ſagte er indem er mit dem
Taſchentuche über das bleiche Geſicht fuhr

Leider bin ich nicht in der Lage dem Drange meines
Herzens zu folgen mir ſind die Hände gebunden

Meine Einkünfte beſchränken ſich vorläufig auf die Rente
des Fideikommiß ich ſage vorläufig weil es in meiner Ab
ſicht liegt in den Staatsdienſt zu treten aber wie Sie wiſſen
Herr Doktor wird es einige Zeit dauern bis ſich mir hier
eine Quelle der Einnahme öffnet

Dieſe Rente wird daher eben nur genügen für den ein
fachſten Hanushalt

Baares Geld fand ſich nur eine geringe Summe nun
iſt noch das Palais in der Riemerſtraße über welches ich
frei verfügen kann und ich habe bereits einen Käufer dafür

Der Zahlungsmodus iſt 80,000 Gulden ſogleich die
anderen 80,000 Gulden in zwei gleichen Raten mit einem
Jntervall von je zwei Jahren

Dieſe Summe habe ich rechtskräftig meiner Gemahlin
abgetreten als theilweiſe Entſchädigung

Mein Rechtskonſulent hat den Auftrag Jhnen das Doku
ment vorzulegen zur Einſicht für den Grafen Glenders vor
läufig iſt es die Grenze meines Könnens

Doktor Wiedemann drehte das Binoecle in ſeiner Hand
und ſein Blick ſtreifte flüchtig in der Richtung des Kabinets

Wäre es vielleicht nicht gerathen den Verkauf einſt
weilen einzuſtellen um früher die Meinung des Grafen
Glenders einzuholen

Der Nach
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Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 25 Oktober
Feſtſchmuck Obgleich wir annehmen daß die Bürgerſchaft von

Halle unſerer geſtrigen Anregung zu Ehren des Feldmarſchalls Grafen
Moltke an deſſen morgigem Ehrentage zur Bethätigung dankbarer
Geſinnung die Häuſer durch Aushängen der Fahnen und Flaggen zu
ſchmücken in ausgiebigſtem Maße nachkommen wird ſo geben wir
dennoch heute noch einmal dem gewiß weitverbreiteten diesbezüglichen
Wunſche hiermit Ausdruck

Moltkefeier in unſern Schulen Zur Vorfeier des morgigen
Ehrentages des Lieblings des deutſchen Volkes des großen Schlach
tenDenkers Generaldeldmarſchalls Grafen Moltke fanden heute in den
hieſigen Schulen Feſtakte ſtatt Bis zum Schluſſe der vorliegenden
Nummer waren uns über die einzelnen Feſtfeiern nachſtehende Berichte
zugegangen Die Lateiniſche ſage chule hielt ihre Moltkefeier
von 9 Uhr im großen Verſammlungsſaale der Stiftungen ab
Den Beginn machte die vom Direktor Dr Frick abgehaltene und an
Pſalm 20 ſich anſchließende Morgenandacht Dann folgten Geſänge
des Schülerchors re Deklamationen und die Rede des Direktors
in der eine Charakteriſtik des großen Schlachtendenkers gegeben wurde
Die Feier ſchloß mit dem gemeinſam geſungenen Liede Deutſchland
Deutſchlaud über Alles Die höhere Mädchenſchule und das
Lehrerinnen Seminar der Francke ſchen Stiftungen begingen die
Feier gemeinſam Vormittags um 9 Uhr im Betſaale der deutſchen
Schulen Auf den Geſang Lobe den Herrn Strophe 1 und 2 folgte
die Verleſung der Bibellektion Pf 91 durch den Inſpektor Dammann
Daran ſchloß ſich der Geſang von Strophe 4 und 5 deſſelben Liedes
und darauf hielt Herr Jnſpektor Dammann die Anſprache welche in kurzen
Zügen den Lebensgang und die Bedeutung des großen Mannes ſchilderte
ihn als Mitſtifter der jetzigen preußiſchen Macht und des neuen deutſchen
Reiches feierte und ſein leuchtendes Vorbild unermüdlicher Pflichttreue
ſelbſtloſer Hingabe und chriſtlicher Demuth in charakteriſtiſchen
Momenten aus dem Wirken des herrlichen Helden der Jugend
vorführte Die erhebende Feier ſchloß mit dem Liede Sei Lob

t ſtädtiſche höhere Mädchenſchule be
ging die Feier um 10 Uhr in der feſtlich geſchmückta Aula des
Schulhauſes Nach dem Eingangsliede Lobe den Herren und Ver
leſung des 100 Pſalms hielt Herr Direktor Dr Biedermann die
Anſprache In derſelben feierte er den großen Mann als Helden
Lehrer Schriftſteller und vor allem als Menſchen ein Held auf dem
Schlachtfelde ein Lehrer der Armee und ihrer Führer in Friedenszeiten
ein ganzer Menſch in der Beſcheidenheit und Demuth ſeines hänuslichen
Lebens Der Dank des Kaiſers der Dank eines ganzen Volkes ſei
heute ſeine ſchönſte Geburtstagsgabe Mit dem Geſange Der Herr
hat Großes an uns gethan endigte die Feier

B Hanuptkouferenz Am Donnerstag fand die Herbſt Haupt
konferenz der Herren Schulinſpektoren und Lehrer der zweiten halleſchen
Landdiöceſe ſtatt und zwar im Gaſthof zum Eichelkranz in Trotha
Nach einer Eröffnungs Anſprache des Herrn Vorſitzenden Kreisſchul
inſpektor Paſtor Francke und nach Erledigung einiger geſchäftlichen
Angelegenheiten hielt Herr Lehrer Fritz ſche von St Petersberg einen
eingehenden und erſchöpfenden Vortrag über das von der Königlichen
Bezirksregierung zu Merſeburg geſtellte Thema Die Verwendung der
Helfer in der Volksſchule Der Herr Referent behandelte in ſeinem
Vortrage die Helfer d i erwachſene befähigte Schit er als Ordner
Aufſeher und Lehrgehülfen in der Schule Jn der ſich anſchließenden
Debatte wurde den vom Vortragenden aufgeſtellten Theſen faſt ein
ſtimmig beigepflichtet

S Der thierärztliche Ceutralverein für Sachſen Anhalt und
Thüringen hielt geſtern unter Vorſitz des Herrn Profeſſor Dr Pütz
ſeine Herbſtverſammlung ab Zunächſt ward mitgetheilt daß nunmehr
auch der Schleswig Holſtein ſche thierärztliche Verein der Eentralver
tretung beigetreten iſt An Stelle des aus dem Verein durch Verzug
geſchiedenen Herrn Thierarzt Peters Aſchersleben wurde Herr Thier
arzt Friedrich Halle zum erſten und Herr Thierarzt Pirl Witten
berg zum zweiten Schriftführer gewählt Nach Aufnahme von 3 Mit
gliedern hielt Herr Thierarzt Hofherr erſter Aſſiſtent am hieſigen
thierärztlichen Univerſitätsinſtikut einen Vortrag über die Kontrole der
Fleiſchnahrung des Menſchen

b Feſteſſen Jm Hotel W ſchwarzen Adler gab geſtern
Abend der Leiter des hieſigen Bahnhofsumbaues Herr Königl Eiſen
bahnbau und Betriebs Jnſpektor Nitſchmann den dabei
thätig geweſenen Handwerksmeiſtern und Lieferanten ein Feſteſſen
Dem Gaſtgeber wurde ein ſinniges Andenken übermittelt

Bazar Der Miſſionsverein der St Ulrichsgemeinde eröffnet
am heutigen Tage ſeinen Bazar Wir verweiſen des Näheren auf dieEinladung des Vorſtandes im Jnſeratentheil

Stenographenverſammlung Einen ziemlich erregten Ver
lauf nahm eine geſtern Abend im Weißen Roß abgehaltene Steno
graphenverſammlung bei wel er Anhänger aller in Halle vertretenen
Syſteme zugegen waren Ein Vertreter der Stenotachygraphie Herr
J Dahms hatte für dieſen Abend einen öffentlichen Vortrag über
fein Syſtem angekündigt und dazu auch Einladungen an die hieſigen
Stenographenvereine ergehen laſſen Jn ſeiner längeren Rede worin
zunächſt das Gabelsbergerſche dann das Stolzeſche Syſtem einer Kritik
unterzogen ward ging er auf die Stenotachygraphie ein und rühmte
derſelben als drittem Hauptſyſtem Vorzüge nach welche dieſe Kurz
ſchrift als zur Erlernung beſonders geeignet erſcheinen laſſen ſollten
Zum Schluſſe wandte er ſich an die Nichtſtenographen ob überhaupt
und wie viel ſolche zugegen waren kann nicht geſagt werden da Herr
Dahms einen Antrag dies zu konſtatiren einfach ablehnte und em
pfahl ihnen die Stenotachygraphie zur Erlernung An der Diskuſſion

Es iſt doch ſchade einen Beſitz der faſt durch ein Jahr

en in der Familie iſt in fremde Hände übergehen zu
laſſen

Das Blut ſchoß in die Wangen des jungen Mannes
Jch bin von der Großmuth des Grafen Glenders über

zeugt, ſagte er er hat ſie uns bereits thatſächlich bewieſen
aber in dieſem Punkt erkenne ich nur das Gebot des Rechts
gefühls das in meiner Bruſt mächtig mich drängt das be
gangene Unrecht ſoweit es in meiner Kraft liegt gut zu machen

Jch bin weit entferunt Jhrer ebenſo ritterlichen wie
ehrenhaften Geſinnung entgegentreten zu wollen erwiderte
Doktor Wiedemann mit einem Anflug von Rührung in
ſeiner ſonoren Stimme welche ſich nicht ganz verbergen ließ

Es freut mich dies umſomehr da wir den Mittheilungen
Jhres Herrn Vaters nicht entnehmen konnten inwiefern
für die Zukunft der Baronin geſorgt iſt Durch den Um
ſtand daß der Beſitz des Vermögens welches zurückerſtattet
werden mußte in Frage geſtellt iſt erſcheint es wünſchens
werth daß wir uns über dieſen Punkt verſtändigen

Wenn Sie erlauben will ich mir die Ziffern notiren
es iſt ſelbſt für einen geübten Kopf in der Zuſammenſetzung
von Zahlen rathſam ſich nicht allzuſehr auf das Gedächt
niß zu verlaſſen

Er nahm die Feder zur Hand
Das Fideikommiß ſagte er beträgt
Sechstauſend Gulden antwortete Edmund aber da

von muß die Eiukommenſteuer abgerechnet werden
Ganz richtig und das Fideikommiß wäre nur dann in

Betracht zu ziehen wenn ein männlicher Erbe vorhanden
iſt Jm entgegengeſetzten Falle würde es an die zweite
Linie übergehen

So iſt es
Dann haben wir Cſany ſagte Doktor Wiedemann er

legte die Feder nieder und kreuzte die Hände Cſany ſoll
ein herrlicher Beſitz ſein habe ich mir ſagen laſſen
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betheiligten ſich die Herren Nor d mann aus Magdeburg Arendsianer
Froſch Stolzeaner Thier Noch bevor der Einberufer die Ver
ammlung ſchloß verließ eine große Anzahl Stenographen den Saal

b Handwerkermeiſter Verein In der geſtern abgehaltenen
Verſammlung wurde nach einem Vortrag des Herrn Prof r Renk
über die Ventilation namentlich in unſeren Wohnräumen die ſeitens
der PolizeiVerwaltung an die Lehrmeiſter ergangene Aufforderung
den Lehrlingen auf ihren Antrag die zum Beſuche der ſtädtiſchen Fort
bildungsſchule erforderliche Zeit zu gewähren beſprochen Die dadurch
in der Bürgerſchaft aufgetauchte Meinung daß es ſich dabei um Ein
führung des obligatoriſchen Fortbildungsſchulbeſuches handele wurde
durch Verleſung jener Verordnung und der darin angezogenen geſetz
lichen Beſtimmungen widerlegt

Leipziger Sänger Vom nächſten Dienstag ab wird die
Leipziger Quartett und Concert Geſellſchaft im
Kryſtall Palaſt Mitglieder Eyle Hoffmann Küſter Friſche Maaß
Hanke im Prinz Karl hier mehrere Soireen veranſtalten Die ſeit
Jahren hier bekannten Sänger dürften auch bei ihrem diesmaligen
Beſuche auf zahlreichen Beſuch rechnen können Neueingetreten iſt in
die Geſellſchaft ein tüchtiger Tenoriſt Herr Lipart

Konzert Nachbanr Wie wir hören wird der kgl bayeriſche
und kgl preußiſche Hofopern und Kammerſänger Franz Nachbaur
auf ſeiner diesjährigen Konzertreiſe auch in unſerer Stadt in nächſter
Zeit konzertiren Gewiß werden ſich ſeine hieſigen Verehrer ſämmtlich
zu ſeinem Konzert einfinden

Schaufenſterſcheibe zertrümmert Jn den frühen Morgen
ſtunden des geſtrigen Tages iſt von einer bis jetzt unermittelten Perſon
die große Schaufenſterſcheibe des Verkaufslokals Schmeerſtraße
32/34 im Werthe von 200 Mk zertrümmert worden Auf einen Dieb
ſtahl kann es hierbei wohl nicht abgeſehen geweſen ſein denn es iſt
rer durch die Zertrümmerung freigelegten Waaren Nichts geſtohlen
worden

Vermiſtt Der Arbeiter L von hier entfernte ſich am 21 d M
Morgens aus ſeiner Wohnung um ſich angeblich nach ſeiner Arbeits
ſtelle in der Central Werkſtatt zu begeben Er iſt aber weder dort
eingetroffen noch auch in ſeine Wohnung zurückgekehrt ſodaß anzu
nehmen iſt es ſei ihm ein Unglück zugeſtoßen

Eigenthümer ermittelt Als Eigenthümer der in der Nacht
zum 19 Oktober auf der Gartenmauer vor den Baracken am Böll
berger Wege gefundenen Kiſte mit Schreibmaterialien iſt der Kaufmann
M in der Leipzigerſtraße ermittelt worden Die Kiſte wurde ſ Z
Abends aus dem Hausflur geſtohlen

Zwei Einbrüche ſind wiederum in vorvergangener Nacht verübt
worden und zwar in einem Geſchäftslokale in der Thalamtſtraße und in
einem Laden in der Hallgaſſe Jn letzterem Falle iſt nichts geſtohlen
bei erſterem haben ſich die Diebe an Spirituoſen c gütlich gethan
ſonſt aber auch nichts vorgefunden Bei beiden Einbrüchen ſind die
Thüren wieder mit Nachſchlüſſeln geöffnet worden

Fremdes Gut Der Arbeiter T aus Ringleben welcher ſich
hier arbeits und obdachlos umhertreibt wurde geſtern Nachmittag an
gehalten als er für einen billigen Preis beim Uhrmacher K in der
Geiſtſtraße eine ſilberne Cylinderuhr verkaufen wollte die augenſchein
lich geſtohlen war

Liebesgaben Für die Ueberſchwemmten gingen ferner
in unſerer Expedition ein Von Ungenannt 1 Mk Kegelgeſellſchaft
im Ochſe ſchen Gaſthof in Gutenberg 5,50 Mk Amtsvorſteher Bartels
in Nietleben von einem Concert 15 Mk

Schwindlerin In der unverehelichten W aus Deſſau iſt die
jenige Perſon ermittelt worden welche unter dem falſchen Namen
Schulze ſich bei mehreren Familien in Giebichenſtein einführte

aber ſehr bald wieder verſchwand unter Mitnahme verſchiedener Gegen
ſtände darunter auch ein Portemonnaie mit 12 Mk Unzweifelhaft

ſie es nur auf Diebereien abgeſehen um dadurch ihre Exiſtenz zu
ichern

Fort ſetzung des Lokalen in der Beilage

Telegramme nud letzte Rarhrichten
Privattelegramme des Geueral Anzeiger

9 Berlin 25 Oktober 10 Uhr 35 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Am 3 November
reiſt der Reichskanzler nach München Zwiſchen dem 5
und 9 November erfolgt die Zuſammenkunft mit Crispi

Breslau 25 Oktober 9 Uhr 29 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Seit geſtern weilt
der Erzbiſchof von Prag Kardinal Schoenborn in unſerer
Stadt zum Beſuche des Fürſtbiſchofs Derſelbe reiſt am kom
menden Montag nach Berlin weiter

b Wiesbaden 25 Oktober 9 Uhr 38 Min Vorm Tele
gram m unſeres Korreſpondenten Der Bahnhofs

Reſtauratenr Zorn wurde wegen Beleidigung der Kaiſerin
Friedrich heute zu zwei Monaten Gefängniß vernurtheilt

T Petersburg 25 Oktober 7 Uhr 10 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die Reichsbank
ſtellt weitere Entnahmen von Gold aus ihren ansländiſchen Gut
haben ein uachdem ſie Gold für 18 Millionen Kreditrubel zurück
empfangen hat

Wien 25 Oktober
gramm unſeres Korreſpondenten

9 Uhr 14 Min Vorm Tele
Soeben traf Ex

Die Wangen des jungen Barons erglühten und ſeine
kalte Hand auf den Arm des Advokaten legend ſagte er mit
verſchleierter Stimme

Cſany iſt für mich verloren Doktor Wiedemann ich
kann es nimmermehr befreien von der Schuldenlaſt die
darauf haftet

Doktor Wiedemann kaute an ſeinen Nägeln als wenn
er über die gleichgiltigſte Sache von der Welt ſpreche er
ſtreifte ſich einige Haare von ſeinem Aermel die ſein
Pinſcher ihm bei der Morgenbegrüßung hinterlaſſen hatte
dann neigte er ſich vor und ſagte

Lieber Baron Sie müſſen mich in dieſem Augenblick
in dem Licht eines Chirurgen betrachten deſſen unangenehme
Aufgabe es iſt die geſchlagenen Wunden zu ſondiren um
wenn möglich dem Patienten Rettung zu bringen

Das Sondiren der Wunde iſt eine höchſt ſchmerzliche
Sache aber ſie iſt unerläßlich

Faſſen Sie Muth ich erkenne in Jhnen einen Ehren
mann und bin nicht mehr erſtaunt über die mächtige auf
opfernde Liebe Jhrer Fran Gemahlin Edmund bedeckte
das Geſicht mit den Händen der Schmerz dieſer Stunde
drückte ihn zu Boden Wie hoch iſt Cſany verpfändet
fragte Doktor Wiedemann nach einer kleinen Weile

Die zitternde Hand Edmunds führte das Taſchentuch
über die feuchte Stirn Er kämpfte mit der inneren Auf
regung Wohl wußte er daß Doktor Wiedemann ſo ziem
lich genan den wahren Sachverhalt kennen dürfte daß aber
ſeine Lippen des unglücklichen Vaters Schmach verkünden
ſollten dagegen ſträubte ſich ſeine kindliche Pietät

470000 Gulden ſagte er in langſamen inhaltsſchweren
Tönen als wenn er damit ſein Todesurtheil beſiegelt hätte

Fortſetzung folgt

Waſſerſtände Am 25 Oſtober Halle unterhalb 1,86
Trotha 1,92 Am 24 Oktober Calbe Oberpegel 1,48
Unterpegel 0,82 Dresden 0,18 Magdeburg 1,60

zug überreicht werden

könig Milan von Serbien hierſelbſt ein Kaiſer
Franz Joſeph wird am 2 November nach Gödölls abreiſen
die Kaiſerin Eliſabeth hat ſich geſtern von Piſa nach
Florenz begeben und ſoll heute im ſtrengſten Jnkognito in
Rom angekommen ſein

ri Rom 25 Oktober 10 Uhr 42 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Unter Vorbehalt theile
ich mit daß das Poſen ſche Domcapitel neuerdings beauf
tragt wurde eine zweite Liſte aufzuſtellen Eine Einigung iſt

bevorſtehend

ri Rom 25 Oktober 9 Uhr 11 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Der Kriegsminiſter
General Bertolè Viale hat mit dem General Parravicino
eine lange Unterredung über die Einführung des 72 Milli
meter Kalibers für das Junfanteriegewehr konferirt
Daſſelbe wird nunmehr adoptirt und die Ausführung der Waffen
fabrik in Terni übergeben werden

L Paris 25 Oktober 9 Uhr 14 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die Unter
zeichner des Antrages Hubbard über die Wahl der
Senatoren durch das allgemeine Stimmrecht ſind zu
einem Verein zur Vertheidigung des allgemeinen Wahlrechts
zuſammengetreten Der Herzog von Breteuil Mſgr
Freppel und Millerand werden ſich an der Debatte über den
Antrag Briſſon betreffend die Kongregationen betheiligen

Der Exminiſter Spuller bewirbt ſich um das erledigte
Senatsmandat in der Cote or

L Paris 25 Oktober 10 Uhr 51 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Auf Antrag des Abg
Faure tagt die Kammer auch heute und ſetzt die BudgetBe
rathung fort Die iriſchen Deputirten Dillon und Brien
ſchiffen ſich heute nach Amerika ein

P London 25 Oktober 10 Uhr 20 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Aus Philadelphia
läuft hierſelbſt folgende Kabelmeldung ein Für den 10 November
wird eine Rieſen Verſammlung zu Ehren der iriſchen Abgeordneten

Brien und Dillon vorbereitet Siehe unſ Privattelegramm
aus Paris

Zur Moltke Feier
Berlin 25 Oktober Ein maſſiv ſilberner Lorbeer

kranz wird dem Grafen Moltke zum Andenken an den Fackel
Derſelbe iſt in dem Atelier von Sy und

Wagner hergeſtellt Die eingravirte Widmung lautet Zur Er
innerung an den Fackelzug Berliner Bürger Rechts ſteht das

Datum 26 Oktober 1800 links 26 Oktober 1890 Das Kiſſen
trägt in Stickerei das Wappen Moltkes Neun Herren vom
Komitee überreichen den Kranz Die Zahl der Jnnungen welche
ſich an dem Zuge betheiligen beträgt 65 die Korbmacher fangen
an die Tuchmacher ſchließen den Zug

Parchim 24 Oktober Die eingegangenen Beträge für
die hieſige Moltke Stiftung haben geſtern bereits die Höhe
von 80000 Mk erreicht

Moskau 24 Oktober Die hieſige deutſche Kolonie über
ſandte dem Generalfeldmarſchall Grafen v Moltke zu deſſen Ge
burtstage einen Prachtband mit Anſichten von Moskau und
Aquarellen mit Darſtellungen aus dem Beſuch Moltkes in
Moskanu

Velgrad 24 Oktober Die hieſige deutſche Kolonie ver
auſtaltet am Sonntag Abend ein Feſtbanket zur Feier des Geburts
tages des General Feldmarſchalls Grafen v Moltke

Leipzig 24 Oktober Bürgermeiſter Heinrich zu Borna
ehemaliges konſervatives Mitglied des Reichstags iſt in Folge
eines Schlaganfalls geſtorben

Verlin 24 Oktober Hauptmann v Gravenreuth
wurde der Kolonialabtheilung des Auswärtigen Amtes zur Be
ſchäftigung überwieſen

Poſen 24 Oktober Das im Kreiſe Gneſen gelegene
Herrn v Wongrowicki gehörige 2045 Morgen umfaſſende Gut
Sobieſiernie wurde für 440,000 Mk von der Anſiedlungs
kommiſſion angekauft

Darmſtadt 24 Oktober Die Frau Prinzeſſin Heinrich
von Preußen iſt mit dem Prinzen Waldemar heute Vormittag
hier eingetroffen

Sigmaringen 24 Oktober Der Graf von Flandern
und der Prinz Balduin von Flandern haben heute die Rückreiſe
nach Brüſſel angetreten

Petereburg 24 Oktober Der Miniſter des Jnuern ver
fügte die Unterdrückung der Zeitung Oeſtliche Rundſchan auf
vier Monate Die neue aſiatiſche Bank wird ihren Haupt
ſitz in Petersburg haben ihre Filialen werden ſich bis Samar
kand und weiter erſtrecken Der Londoner Daily Tele
graph läßt ſich von hier berichten der Miniſter des
Jnnern habe höchſt beunruhigende Berichte über die Zu
ſtände des Landes empfangen Die Gefängniſſe ſeien
mit Verdächtigen größtentheils Studenten Lehrern und
Offizieren überfüllt in jeder großen Stadt beſtänden
einige revolutionäre Geheimbünde Die Unzufriedenheit
greife allenthalben um ſich und in vielen Vezirken be
waffne ſich das Volk Blutige Zuſammenſtöße hätten
ſchon ſtattgefunden Die Unzufriedenheit ſei hauptſäch
lich gegen das neue Geſetz gerichtet welches das Selbſt
verwaltungsrecht des Volkes abſchafft und ſogenannte
Baunernlektoren mit weitgehenden Vollmachten ein

ſetzt
Kopenhagen 24 Oktober Aus den Kreiſen der hieſigen

Bürgerſchaft iſt der Regierung und dem Reichstage ein Ge
ſuch um Geldunterſtützung für den Schriftſteller Georg Brandes
zugegangen

Kliniſcher Kalender
Magdeburgerſtraße

Jnnere Klinik täglich 8 Uhr Geh Rath Prof Weber
78 Prof Dr Kohlſchütter

Chirurg Klinik 11 Prof Dr Bra mannAugen Klinik 10 11 Geh Rath Prof Dr Gräſe
Nerven Klinik 10 Geh Ratb Prof Dr Hitzig
Ohren Klinik 10 Geh Rath Prof Dr Schwartze
Nerven Klinik Prof W Seeligmüller
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auf Stramin Crépe Leinen Plüsch und Tuch e
Hausschuhe Rückenkissen Haussegen

Tischdecken Servirtischdecken Buffetdecken
Tablettdeckchen in allen Formen und Grössen

Tischläufer Paradehandtücher Nachttaschen
Waschtischgarnituren Wandschoner Nachttischdeckchen
Kammtaschen Kammdeckchen Schwammnetze

Schlittschuhtaschen Badetaschen Ballschuhtaschen
Wiegendecken Nähmaschinendecken Stopfbeutel
Vogelbauerdecken Kartoffeldecken Eierwärmer

Handschuhbehälter Plaidhüllen Taschentuchbehüälter
Brodbeutel Schirmhüllen Bürstentaschen Marktnetgze

Taschenapotheken Reisenecessaires Strickzeughbehülter
Zeitungshalter Klammerschürzen Kinderservietten

Löffelbehälter Besteckbehälter Nadelbücher Ofenhandschuhe
Schlüsseltaschen Brillenfutterale Serviettenhalter Käppchen

Kragenkasten Taschentuchkasten Shlipskasten
Oberhemdenmappen Handschuhkasten Cigarrenkasten

Zeitungsmappen Photographieständer Streichholzbehüälter
Schlüsselhalter Schreibmappen Notiztafeln Scathblocks

Für Stotternde
wird der diesjährige Novemberkutſus in Halle abgehalten
Heilung in allen Fällen garantirt Amtl beſtät Keine
veraltete Methode Unſer Unterricht baſirt auf den neueſten
Forſchungen der Wiſſenſchaft Sicherſte Beſeitigung der
Nervoſität Schriftliche Anmeldung in der Anſtalt Berlin
Hohenzollernſtr 12

R P Scheer Direktor
m Proſpekte gratis

empfiehlt
Haym Seipigerſtr 14 epunin bekannter Güte
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Geübte Schneiderin
empfiehlt ſich zur Anfertigung von
Damen u Kincler Garckserobe
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Waarenhaus
Gebr Schultz Nachk
Seidenſtoffe Modewaaren Confection

Leinen Baumwollwaaren Teppiche Möbelstoffe
Grösste Auswahl sämumtlicher

d Neuheiten in Kleiderstoffen
Andauernd Eingang von Neuheiten in Confection als

Visites Dolmans Jaguettes Paletots Abencmäntel
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e n Merren Buxkin Hosen
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t Herren Anzüge Velour Kammgarn ete S
von MK 14 an

Herren Winterpaletots 12
959

55 75 T S S
Enormes Lager sämmtl Arbeitergarderoben

S Specia lität Sh Ecocht Hamburger Lederhosen mit Ledertaschen und
Lederbesatz à Mk 4,50

Kinder Paletots u Anzüge

0Geſchäfts Eröffnun 4

Einem geehrten Publikum vorzüglich meiner werthen Nachbarſchaft ganz ergebenſt
zur Mittheilung daß ich im neu erbauten Hauſe Alter Markt Nr 24 eine

Bau und Möbeltischlerei
errichtet habe Es wird mein eifrigſtes Beſtreben ſein durch ſolide Arbeit bei billigſter

Vertrauen meiner werthen Kundſchaft zu erwerben
Hochachtungsvoll Aclolf Stemmler Tiſchlermeiſter

Die spanische Weingrosshandlung
Vinmacdior Hamburg Wien v

S

directer import erste Bezugsquelle Iempfiehlt anter Garantie der Reinheit und Echtheit ihre hoch
feinen alten abgelagerten spanischenu portugiesischen

W eine 2 Malaga Madelra Sherry Marsala
Lacrimae Christi Portwein roth und Welss

G Ia Wweiser Anusschanle
in Restaurant Dresdener Bierhalle

sowie in den Cafés und Conditoreien der Herren
Blau Grosse Ulrichstrasse 57
Bretschneider Wiener Cafe Poststrasse 5
Peter Grosse Ulrichstrasse 56
Vowak Cateé Moltke Magdeburgerstrasse 1 e
Rothnick Bernburgerstrasse 6

Der Fahrpreis für jede Fahrt
innerhalb des Stadtbezirks beträgt von jetzt ab auch an den Nachmittagen der
Sonn und Feſttage

T 10 Pfennige
Halle a den 25 Okober 1890

Halleſche Straßenbahn
Gade

Kein schaales Bier giebt es mehr
wenn es mit den Bierdruckapparaten wie ſolche Trapp Co in Leip ig
Petersſtraße 33 liefern verzapft wird Das Bier behält die leiche Gütedas gleiche Mouſſenx vom erſten bis zum letzten Glas glachvie ob das
Faß S Tage oder 4 Wochen lang läuft 4000 Apparate bereits in Anwendung

Proſpecte gratis und franco

Mittwoch Abend verl Gegen Belohnung
000000000 O O oOOOOOOO O O abzugeben Ranniſcheſtr 16 im Hof

Schuhmacher Jnnung
Montag Abend 8 Uhr Generalversammluug

I Stute IIeyerstein
Grösstes Magazin eleg Herren Garderoben
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